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Glauben heilt Vertrauen, Trau Dich!

Hallo, quten Tag, liebe Leserinnen und Leser!

Esist Frihling! Und weil es immer schon so war, konnen wir darauf vertrauen, dass
wir in den kommenden Tagen und Wochen in eine Blutenfulle eintauchen werden und
die Fruhlingspracht einen hoffentlich angenehmen Sommer nach sich ziehen wird. Ver-
trauen haben zu dirfen, macht das Leben kalkulierbar. Friihling, Sommer, Herbst und
Winter sind in unseren Breiten Vorgaben, mit denen wir rechnen kdnnen.

Mit dem Vertrauen zu Mensch und Tier, zu menschlichem Machwerk oder gar zu
Gott wird es schon wesentlich schwieriger. Wenn es da doch das neben dem Vertrauen
auch existierende Misstrauen nicht gabe!

Welcher Typ sind Sie? Vertrauen Sie allem und jedem? Oder leben Sie nach dem
Motto ,Vertrauen ist gut, aber Kontrolle ist besser?”

Wir laden Sie zu einem Kleinen Abstecher ins eigene Ich ein.

Ihre Redaktion — Hannelore Dommer
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VERTRAUEN

ich freue mich, dass Sie sich gerade entschie-
den haben, dieses geistliche Wort 2u lesen
und dafiir andere Dinge in diesem Moment
nicht tun. Jede und jeder von uns trifft ja am
Tag unzihljg viele Entscheidungen. Vieles tun
wir wie automatisch, iber Routinetdtigke-
ten denken wir gar nicht mehr nach.

Es gibt in unserem Leben diese vielen kleinen
Entscheidungen, es gibt mittelerofie, und es
gibt die grofen Entscheidungen, die manch-
mal auch erst im Nachhinein als Lebensent-
scheidungen erkennbar sind.

Wo habe ich welche Schule besucht,
welche Ausbildung absolviert, ange-
fangen zu arbeiten usw.? Wo habe
ich meinen Lebenspartner/meine Le-
benspartnerin kennen gelernt? Wer hat
mir welchen Tipp gegeben, mich wo mit
hingenommen? Mit welchen Entschei-
dungen bin ich gliicklich geworden,
welche Wege haben sich als unginstig
erwiesen? Was habe ich trotzdem mit-
genommen, wo habe ich an Erfahrung
gewonnen? Was hat mich geprdgt, viel-
leicht sogar entscheidend gepragt?

Aus diesen vielen Entscheidungen
und Erfahrungen entsteht unser Lebens-
weg. Mit Umwegen und unterschiedli-
chem Tempo, mit Hohen und mit Tiefen.

Unser Lebensweg wird auch von
Entwicklungen und Stimmungen  be-
einflusst, auf die wir keinen Einfluss ha-
ben. In den Tagen, in denen ich diese
Andacht schreibe, ist Donald Trump als
45. Prdsident der Vereinigten Staaten
von Amerika in sein Amt eingeftihrt wor-
den. Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird
sich einiges ereignet haben, das ich in
diesem Moment noch gar nicht abse-
hen kann. Abgesehen von den Verdnde-
rungen in den USA gibt es unzahlig viele
Umstdnde weltweit, die uns nicht gera-
de optimistisch in die Zukunft blicken
lassen. Und genau deshalb sind wir ge-
fordert, uns dazu zu verhalten. Bei allem
giltes Mut und Zuversicht aufzubringen,
was nichtimmer leicht ist.

Immer wieder bewundere ich Paul
Gerhard, der im 17. Jahrhundert wah-
rend des 30-jahrigen Krieges lebte, und
von dem viele Liedtexte in unserem
Gesangbuch stammen. Ich mochte mir
gar nicht wirklich vorstellen, wie er ge-
lebt hat in einer Zeit voll Gewalt, Krieg,
Hunger, sterbender Menschen. Es ist
unglaublich, wie viel Vertrauen er trotz
aller Widrigkeiten im Glauben an Gott
gefunden hat:

,Befiel du deine Wege und was dein
Herze krdnkt, der allertreusten Pflege
des, der den Himmel lenkt. Der Wol-
ken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf
und Bahn, er wird auch Wege finden,
da dein FuB gehen kann. Dem Herren
muBt du trauen, wenn dir's soll wohl er-
gehn, auf sein Werk muRt du schauen,
wenn dein Werk soll bestehn....” (Evan-
gelisches Gesangbuch Nr. 361)

Es ware viel gewonnen, wenn wir die
Welt als Gottes Werk sehen kdnnten und
das Bewahren seiner Schopfung und Ge-
schopfe, seine Liebe zu uns und seine
Hinwendung zu den Bediirftigen zu unse-
rem MaBstab machen wiirden. Vertrau-
en konnen wir dabei haben in unseren
Gott, der uns in unserem taglichen Be-
streben begleitet und behtet. Vertrauen
hat man allerdings oft nicht einfach, Ver-
trauen muss man manchmal aufbringen,
muss man oft sogar wagen, oft jeden Tag
neu. Gut geht das mit anderen zusam-
men, in unserer Gemeinde zum Beispiel.
Hier gibt es viele Menschen, die sich en-
gagieren und gemeinsam Kirche vor Ort
gestalten. Auch sie vertrauen auf Gott
und wagen ihr Vertrauen immer wieder
neu. Gott sei Dank! Christine Dahms

Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund




Vertrauen
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Gottvertrauen - mit Gebrauchsanweisung

Ich glaube dir. Ich vertraue dir.

Ich hoffe, dass du pfleglich mit

meinen Gefihlen umgehst, so

wie ich mit deinen sorgsam um-

gehe. Du kennst nicht nur meine

Sonnenseiten, du kennst auch meine

Schattenseiten, die man vor der Offent-

lichkeit gern verbirgt. Ich habe dich gern. Ich

liebe dich. Wie sollte ich dir da nicht vertrauen!

Menschen, die mit diesen oder dhnlichen Worten oder in stum-

mer Ubereinkunft und Intimitat miteinander umgehen, diirfen

sich als reich beschenkt fiihlen. Andererseits liefert man sich auch

gegenseitig aus. Ein Vertrauensverhdltnis erhoht die eigene Ver-

letzlichkeit. Und das kann wehtun. Und dennoch: , Die groBte Ehre,

die man einem Menschen antun kann, ist die, dass man Vertrauen

2uihm habe.” Dieser Ausspruch wird Martin Luther zugeschrieben.

Vertrauen erfahrt man nicht nur im menschlichen Miteinander.

Man kennt es auch zwischen Mensch und Tier. Vertrauen kann

man haben in Politik, Wirtschaft, in Lehre, Recht, Medizin oder

in die Computertechnik und in vieles andere mehr. Wer Vertrau-
en hat, fuhlt sich sicher, fuhlt sich getragen und behiitet.

Reicht mein Vertrauen auch aus, wenn es um Gott und den
Glauben geht? Glaube ich uberhaupt an einen Gott oder gar an die
Auferstehung und ein Leben nach dem Tod? Wenige Menschen
trauen sich, darauf mit einem klaren Nein zu antworten. Die meis-
ten sagen aus, zumindest einen Funken Hoffnung in sich zu tragen.

Es scheint ein Urvertrauen in jeden von uns eingepflanzt
2u sein. Der Eine sagt, er habe da so eine Ahnung. Der Andere
hat es im Gesptir oder im Gefuhl. Auch ist vom Bauchgefuhl die
Rede. Das Herz redet auch ein Wortchen mit. Wo auch immer
die Ahnung sitzen mag, sie ist einfach da.

Wer wirklich Klarheit und Wahrheit sucht, der ldsst sich auf
ein meditatives Gesprdch mit sich selbst ein. Man kann es auch
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Gebet nennen. Dabei geht irgendwann der Monolog in einen Di-
alog iber. Erstaunt stellt man fest, dass man Antworten auf anste-
hende Fragen bekommt und auch Vorschlage zu Problemlosun-
gen. Im Dialog mit Gott wird mir automatisch vor Augen gefiihrt,
was richtig und was falsch ist. Hier werde ich im Gebet an mei-
ne nackte Wahrheit herangefuhrt, die nichts beschonigt. Martin
Luther sagt: ,Jeder ist sein eigener Priester.” Niemand kann mir
Vorschriften machen, was ich zu glauben habe. Ich darf Zutrauen
in meine eigenen Fahigkeiten haben. Aus dem Gebet werden wir
ohne Anklage entlassen. Wir haben die Freiheit, uns fiir oder ge-
gen die Wahrheit mit ihren Konsequenzen zu entscheiden.

Wir leben im Zeitalter der Technik, vor allem dem der Com-
puter-Technik. Die Welt ist vernetzt miteinander. Es gibt keine
Geschehnisse in der Welt, die verborgen bleiben. Die Informa-
tionen jagen durch das Netz von einem Ende der Welt zum an-
deren. Dagegen ist nichts einzuwenden, denn es gibt viele Din-
ge, die uns von Nutzen sind und die uns Freude machen. Aber
das Internet entwickelt sich parallel zu seiner Niitzlichkeit immer
mehr zu einer Gefahrenquelle, aus der sich zwielichtige Moral
einschleicht. Das Netz wird zu Machtzwecken missbraucht.

Weiterhin forscht die Wissenschaft auf Hochtouren an kiinst-
licher Intelligenz, fiittert monoton qudkende Blechmonster mit
Wissen aller Art und ldsst sie sich wie ein Mensch durch den
Raum bewegen. Und wir stehen lachend und staunend davor,
wohl wissend, dass diese Kunstfiguren zu groBem Unheil fiir die
Menschheit eingesetzt werden konnen. Doch voller Vertrauen
lassen wir alles geschehen. Oder ist das Gleichgultigkeit?

Von Gott weif man, dass er angeblich alles hort, alles sieht,
alles weil. Als Verpflichtung zum Liebsein wurde uns in der Kind-
heit gedroht mit den Worten: ,Warte nur, der liebe Gott sieht
alles!” Kommt uns das nicht irgendwie bekannt vor? Wenn von
Menschenhand tiber Satelliten die Welt vermessen wird, ein In-
formationsnetzwerk ber den gesamten Globus gespannt wird,



das finden wir normal und einleuchtend. Damit gehen wir wie
selbstverstandlich taglich um. Big Brother sieht alles, heift es.
Aber an einen Gott zu glauben, als einen geistig lebendigen,
einem Computer dhnlichen, dessen Wissen weit dartber hin-
ausgeht, was unser kleines menschliches Hirn zu fassen und zu
schaffen fdhig ist, diese Vorstellungskraft fehlt uns! Dabei sind
wir schon von Geburt an mit ihm vernetzt! So wie ein Compu-
ter Auskunft ber alles und fast jeden geben kann, so ist jeder
Mensch fur Gott wie ein durchsichtiger Glaskdrper, bei dem
aber auch alles Uber uns registriert ist. Gott kennt jedermanns
Namen, weiR sogar wie viele Haare wir auf dem Kopf haben. Er
kennt uns in unserer gesamten Vielschichtigkeit. Und das trifft
auf jeden Menschen zu. Keiner entgeht ihm. Er kennt uns besser
als wir uns selbst.

Die Vernetzung mit Gott, der das wahre Leben ist und der
uns alle Voraussetzungen fur eine umfassende Weltordnung ver-
mitteln machte, wo es keine Betriigereien und Manipulationen
gibt, wo Wahrheit und Liebe regieren, wo der Mensch dem Mit-
menschen durch das Leben hilft. Diese Vernetzung blockieren
wir durch unseren laschen Glauben, unseren Unglauben. Je of-
ter und je intensiver wir an den gottlichen Geist andocken und
unser Vertrauen auf ihn setzen, desto ziigiger kann die Entwick-
lung zu groBeren Zielen heranreifen. Leider ist der Geist Gottes
wissenschaftlich nicht nachweishar. Es hilft allein der Glaube.

Wir haben die Wahl bei der Entscheidung, worauf wir unser
Vertrauen setzen: entweder auf das Fihrungsmachtgehabe der
meisten Politiker und auf Menschenmachwerk, sprich auf einen
Haufen Blech, wenn man den Stecker zieht. Oder auf den leben-
digen Gott, der das Leben ist und das jeder Mensch in sich tragt?

Auf Gott kdnnen wir vertrauen. Gott ist Liebe und sein Han-
deln geschieht in Liebe. Wir durfen uns vertrauensvoll bei ihm
aufgehoben wissen.

Hannelore Dommer
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Leitwort des Lutherjahres 2017: ,,Gott neu vertrauen”

Seine Hammerschlcge hallen bis heute nach:

Am 31. Oktober 1517 schlug Martin Luther

seine 95 Thesen zum Ablasshandel an die Tiir

der Schlosskirche zu Wittenberg. Ob wirklich ein

Hammer im Spiel war, wird diskutiert. Dieses

Datum gilt als Ausgangspunkt der weltweiten

Reformation, aus der die  protestantischen

Kirchen hervorgingen.

Zum Reformationsjubildum 2017 demons-
trieren die beiden groBen Kirchen 6kumenische Verbundenheit.
Die Kirchenleitungen betonen, dass 500 Jahre Reformation von
den evangelischen und katholischen Kirchen in Deutschland ge-
meinsam als ,Christusfest” begangen wirden. Martin Luther
habe ,neu auf Christus hinweisen wollen, auf seine gute Bot-
schaft”. Es sei ihm ,,um nichts anderes gegangen”.

Die Kirchenleitung der Evangelischen Kirche von Deutschland
(EKD) hat die Lutherdekade ausgerufen, die auf das groRe Jubila-
um hinfuhrt. Von 2008 bis 2017 laden vielfaltige Veranstaltungen
und Reiseangebote zur Spurensuche an Originalschauplatze der
Reformation ein. Landesweit widmen sich Ausstellungen, Kon-
zerte und andere kulturelle Veranstaltungen den verschiedenen

Aspekten der Reformation. Historische Stadtfeste, Sommerthea-
ter und Festivals zeigen, dass die Lutherdekade ein Grund zum
Feiern ist.

Jedes Jahr der Dekade steht unter einem Thema. Das Leit-
wort fir 2017 heift: ,Gott neu vertrauen” Mit diesem Titel hat
die EKD ein Magazin herausgegeben. In seinem Vorwort schreibt
der Vorsitzende des Rates der EKD, Heinrich Bedford-Strohm:
LAnldsslich des Reformationsjubildums 2017 soll es wieder dar-
um gehen, in einer zunehmend sakular denkenden Gesellschaft
Gott selbst neu ins Gesprdch zu bringen. Ein neu gefundenes
Vertrauen in Gott habe Folgen fiir die 6kumenische Situation, fur
die Frommigkeit des Christenmenschen und fur seine Weltver-
antwortung. Gemeinsam kdnnen wir Gott neu entdecken, Chris-
tus feiern und offentlich zeigen, dass es eine strkere Botschaft
gibt als die alltdglichen Botschaften von Gewalt, Zerstorung und
Leid”, so Bedford-Strohm.

Das Magazin hat in mehr als 70 Beitragen die theologische
Bedeutung des Jubildums in den Mittelpunkt gestellt und in die
heutige Zeit Ubertragen. Unter www.gott-neu-vertrauen.de steht
die Online-Ausgabe zum Download zur Verfiigung.

Helmut Geliick

-

Hagener Strale 310-314
K Telefon 0231 /72 700 88

Neubert & Team
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Vertrauensgeschichten in der Bibel

(Matthdus 8 5-13): Ein
Diener des romischen Haupt-
mannes von Kapernaum ist
schwer  erkrankt.  Letzterer
tut alles, um ihm zu helfen.
Mit einem letzten Fiinkchen
Hoffnung wendet sich der
Hauptmann an- Jesus. Der
sagt dem Hauptmann 2,
dass er in sein Haus zu dem

sind maglich dem, der glaubt”, worauf
der Vater antwortet: ,Ich glaube, hilf mei-
nem Unglauben!” Jesus heilt den Jungen,
obwohl der Vater nur einen kleinen Glau-
bensschritt gegangen ist. Es ist nicht der
felsenfeste Glaube, dass Jesus Berge ver-
setzen kann, sondern die zaghafte Anfrage
,wenn du kannst”.

(Lukas 24,1 —-10): Maria von Mag-
dala und Johanna bleiben nach der Kreu-

seinem Grab zu gehen, verlassen sie Je-
rusalem. Sie erkennen Jesus nicht, als er
ihnen begegnet. Auch seine Andeutungen
verstehen sie nicht. Erst ein gemeinsames
Essen ist notig, um Jesus zu erkennen.
Den Frauen geniigt das Wort der
Engel, die Emmausjiinger brauchen
gebrochenes Brotdes Auferstandenen. Die
Frauen haben Jesus auch in der Verzweif-
lung nach dem Tod am Kreuz die Treue ge-
halten, die Emmausjtinger sind blindlings

kranken Diener kommen will, aber
der Hauptmann wehrt ab. Fr bittet
Jesus nur um ein Wort, das den
Diener trotz der Distanz gesund
machen wird. Jesus ist iberrascht
vom diesem tiefen Glauben. £r sagt
dem Hauptmann: ,Geh hin; dir ge-
schehe, wie du geglaubt hast.” Der
Knecht des Hauptmanns ,wurde
gesund zu derselben Stunde”.

Der Hauptmann zeigt uns,
dass Vertrauen zu Gott be-

Synagoge von Kapernaum (erbaut im 3. oder 4. Jahrhundert)

geflohen.

Die Geschichten aus der Bi-
bel haben mir gezeigt, wie wich-
tig der erste Schritt ist und wie
Jesus darauf reagiert. Vertrau-
en bedeutet: zutrauen, anver-
trauen und Treue halten.

Und ich? Ich vertraue Gott
nicht immer, ich bezeuge Gott
selten, und ich sage Gottes
Wahrheit nicht so oft weiter
wie ich es konnte.

deutet, ihm zuzutrauen, dass

er hilft, sich einsetzt und dass sein Wort
schon die groBe Wende herbeifihren
kann, ohne Vorbedingungen.

(Markus 9, 14— 29): Ein Vater bringt
seinen kranken Sohn zu Jesus und bit-
tet ihn, seinen Sohn gesund zu machen.
,Wenn du kannst...” beginnt er zaghaft
und mit wenig Vertrauen seine Bitte. Jesus
geht aber auf seine Bitte ein und fragt z2u-
rlick, ob denn der Vater an seinem Kon-
nen zweifelt, und flgt hinzu: ,Alle Dinge

zigung bei Jesus. Sie sind auch beim Be-
grabnis dabei. Vielleicht hoffen sie, dass
Jesus doch wieder zum Leben zurtickkehrt.
So werden sie zu den ersten Osterzeugen
am leeren Grab. Die Engel erinnern sie an
die Ankiindigung Jesu.

Die Frauen verstehen, sie glauben den
Engeln, dass Jesus lebt und verkiinden es
den Jiingern.

Ganz anders verhalten sich die Em-
mausjiinger. (Lukas 24, 13 — 35): Statt zu

Konnte ich doch so mit Leib
und Seele vertrauen, wie Paulus es uns
als Bekenntnis gegeben hat: ,Ich ver-
mag alles durch den, der mich mdchtig
macht, Christus.” (Philipper 4, 13)

Martin Luther hat dieses Vertrauen
in seinem Lied ,Ein feste Burg ist unser
Gott.” so begriindet; ,Es streit’ fur uns
der rechte Mann, den Gott selbst hat
erkoren. Fragst du, wer der ist? Er heifit
Jesus Christ.”

Helmut Geliick

Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund
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3G - Die unendliche
Geschichte in Philippus

Nolles Haus” in der Christuskirche in Ldttring-
hausen — new, nicht Weihnachtsgottesdienst,
sondern der 135. 3G am 15. Januar 2017.

Uber 150 Besucher kamen zum Seg-
nungsgottesdienst, der immer am Jahres-
anfang stattfindet. Und volles Haus, das ist
der Normalfalll Der 3G ist eben ein beson-
derer Gottesdienst, der viele Menschen
anspricht. Doch was ist so besonders, so
anders an diesem Gottesdienst? Auts!
Stdndige Verdnderung ist eines der
Markenzeichen des 3G! Musik, Deko,
_ ) Anspiele, Prdsentationen, Aktionen wer-
. ofrel den unterschiedlich eingesetzt.
\n‘faCh f Nur das steht fest: Die Predigt wird
thematisch eingerahmt von den verschie-
denen Aktionen. Mit moderner Technik
werden die Lieder fur die Gemeinde an Immer wieder neue aktuelle Themen sorgen fur Abwechslung und
die Wand gebracht. bei jedem Thema haben wir den Anspruch, es auf unseren eigenen
Alltag anzuwenden. Doch
was heiBt denn eigentlich
3G
Es bedeutet Gott er-
fahren, Glauben wagen,
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Evangelischer Gemeinschaft  erleben!
Kreiskirchentag Und ebenso bedeutet
Dortmund ,3G", dass sich drei (im

Sinne von alle) Generatio-
1. Juli 2017 nen angesprochen fiihlen.
Rund um St. Reinoldi Und auBerdem: ein

3G ISt immer ,HANDGE-
MACHT, damit  Glaube
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spiirbar wird! Gehdren Sie auch schon
2ur groBen 3G-Familie? Sie sind uns zu
jedem Gottesdienst herzlich willkom-
men!

Oder Sie schauen mal hinter die
Kulissen, wenn wir einen 3G vorbe- Llnus &[e,,, Restattun 5'7<u/fw
reiten (meistens am ersten Mittwoch ﬂ

im Monat vor dem vorzubereitenden e : 0
3G-Gottesdienst um 19.30 Uhr im Ge- lhr Qualitatsbestatter im Dortmunder Siiden

meindehaus Léttringhausen). Es ist ein- 24 Stunden 0231 -732327

fach schon, dazu zu gehdren, Teil eines
groBen Teams zu sein!
Nach jedem 3G tut es immer gut,

- Bestattungen aller Art

sich noch in gemeinschaftlicher Run- - Eigener Abschiedsraum & Trauerhalle
de beim Family-Lunch zu stdrken. Das _ _ _
Lunch-Team freut sich auch immer wie- - Bestattungsfinanzierung ohne Zinsen

der dber Leute, die sich dann bei der
Durchfihrung des Family-Lunches ein-
bringen. + Senioren-Services
Und dbrigens: Das Wichtigste, das

ist Begeisterung, davon lebt alles!
Und deswegen ist der 3G eine ,un-

endliche Geschichte ..." . ..
Jutta Thiel und Martin Papajewski Begleiten, trosten, helfen.

- Bestattungsvorsorge

- Stelenbestattungen

Wir filhren das Markenzeichen und sind TUV-gepriift
- damit Sie auf der sicheren Seite sein kdnnen.

Kirchhoérder Stralle 78 Dortmund-Licklemberg
Am Gemeindehaus 3 Dortmund-Hombruch
Preinstralle 88 Dortmund-Wellinghofen
Markische Strale 187 Dortmund-Mitte

www.bommert-bestattungen.de
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Martin-Luther-Ratsel Teil 2

Wenn das Geld im Kasten Klingt, die Seele aus dem (Fege)-
Feuer springt!”

Dieser Reim, der Hans Sachs zugeschrieben wird, steht
in gewisser Weise fiir die Gesamtproblematik des Ablass-
handels die Luther zu seinen 95 Thesen fiihren sollte.

Der Ablass war ein ,Zusatzangebot” der Kirche, eine
quasi Rundumsorglosversicherung auf geistiger Ebene.

Wie auch in der Versicherungswirtschaft standen die

vielen kleinen Betrdge fir den wirtschaftlichen Erfolg

einer solchen Kampagne, wobei eine Schadensauszahlung fur die
Kirche nicht zu erwarten stand. Im Kern ging es ja darum, die tem-
pordren Siinden — Strafen, die der Stinder iber den Tod hinaus
im Fegefeuer abzubiifen hatte — um bestimmte Fristen zu verkir-
zen oder vollstandig (Plenarabldsse) abzuzahlen bzw. abzugelten.
Fur eine Sonderpramie konnte ein Beichtbrief (Confessionale)
,ugebucht” werden, der noch im spdteren Leben oder in Todes-
gefahr zu einer Absolution und zum vollen Erlass berechtigte.

Der Ablass, gegen den Luther zu Felde zog, wurde in Mainz
und Magdeburg angeboten, eigentlich zur Finanzierung der Schul-
den, die Albrecht von Brandenburg angehduft hatte. Dieser hatte
einen hohen papstlichen Dispens fiir seine Amterhaufung bezah-
len miissen — ausgeschrieben wurde dieser Ablass fiir die Finan-
zierung des Baus des Petersdoms. Von diesen Machenschaften

Zeichnung und
Gravur W. Otte.
Herausgeber: A. Miller und U. Schulz.
Bemalung U. Kappel.

drfte Luther keine Kenntnis gehabt haben, sonst wdre seine Kri-
tik noch deutlich harscher ausgefallen.

Wie hiefs der Ablass-Prediger, der begleitet von Landsknechten
der Fugger diese Schrifistiicke verkaufte?

a) Johannes Kepler b) Alfred Tetzlajf

¢) Donald Trump d) Johannes Tetzel

Unter den richtigen Antworten verlosen wir wieder eine kleine
Uberraschung. Schreiben Sie die Auflosung an philippusbrief@
philippusdo.de, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

|7

|Uwe Kappel

Bl Beratungen

M Steuererkldrungen

Il Jahresabschlisse
Finanzbuchfihrungen
Lohnbuchfihrungen
Existenzgriindungen

Termin nach Vereinbarung

Corinna Petermeier
Steuerberaterin

Dahmsfeldstrasse 22
44229 Dortmund
Telefon: 0231- 5581484

» www.petermeier-steuerberatung.de

Auflésung

Beim Martin-Luther-Ratsel Teil 1 lautete
die Frage ,Zu welcher Heiligen hat Martin
Luther geflent?” Die korrekte Antwort ,b)
Anna“ wusste auch unsere Gewinnerin, Frau
C. Urban. Herzlichen Gliickwunsch!

1 o Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund


micha
Durchstreichen

micha
Ersatztext
Uwe Kappel

micha
Beschriftung
Uwe Kappel


Wechsel im Team der Frauenhilfe Kirchhoérde-Nord

Ende 2013 Ubernahm Renate Mertins
die Leitung der Frauenhilfe von Christa
Burba. Frau Mertins plante, die Frauen-
hilfe bis zum Umzug ins neue Gemeinde-
haus zu leiten. Doch wenige Monate vor
der Erdffnung 2015 erkrankte sie. Frau
Burba sprang spontan noch einmal ein
und flihrte das Frauenhilfsteam bis Ende
2016. Nun ist Carmen Dahlhaus ins Team
gekommen und leitet mit ihr gemeinsam
die Ev. Frauenhilfe Kirchhorde-Nord. Die
Gemeinde dankt Frau Mertins und Frau
Burba fur ihren Dienst. Besondere Ge-
nesungswiinsche gehen an Frau Mertins.
Frau Burba gebihrt der Dank fur den

,UberplanmaRigen” Einsatz. Frau Dahl-
haus wiinschen wir von Herzen Gottes
Segen fiir ihren Dienst in der Frauenhilfe.

Michael Nitzke

Renate Mertins

Christa Burba und Carmen Dahlhaus

III Petra Krause-Ozkan

Rechtsanwaltin = Notarin

Tatigkeitsschwerpunkte:

B Immobilienrecht

B Familienrecht

m Erbrecht

® Forderungsmanagement

Auf Wunsch komme ich zur Beratung

auch gerne zu lhnen.
Hagener Str. 250 0231-737715 III
www.notarin.eu

44229 Dortmund
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Abschied von der langjahrigen

Gemeindesekretarin Frau Suchhardt

Nach 30 Jahren Tdtigkeit im Biiro des Gemeindezentrums Brinning-
hausen ging unsere Gemeindesekretdrin frau Monika Suchharat am
31.12.2016 in den wohlverdienten Ruhestand. Im Gottesdienst am vier-
ten Advent, 18.12.2016, hat sich die Gemeinde von Frau Suchhardt ver-
abschiedet.

In seiner Ansprache wirdigte Pfarrer

Garpow ihre Tatigkeit. Frau Suchhardt st

gelernte Industriekauffrau und hat ihre

Tdtigkeit 1985 in der damaligen Kirchen-

gemeinde Briinninghausen begonnen,

als ihre Tochter eingeschult und sie wie-

der ins Berufsleben einsteigen wollte.

Sie hat sich im Lauf der Zeit immer wie-

der auf neue Pfarrerinnen und Pfarrer

einstellen missen: Pfr. Klant und Peters,

Pfr'in Peters, Pfrin Bitter, insgesamt vier

Vikare, darunter auch Pfr. Nitzke und

schlieflich die letzten Jahre mit Pfr'in

Monzel und Pfr Garpow. Frau Suchhardt

Rpraxis am
ombergpark

Dirk Fiedler

Physiotherapeut/Osteopraktiker

Heilpraktiker Physiotherapie

KihnstraBe 7 - 44225 Dortmund
Telefon 0231 7903657
Mobil0178 9730018

www.physiofiedler.info
info@physiofiedler.info
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sagte, dass vor allem
die Gemeinschaft und
der Kontakt mit den un-
terschiedlichen  Men-

schen in der Gemeinde schon
waren: mit Frau Steponat und
Frau Schissler vom Kindergar-
ten, mit der Kisterin Frau Bro-
ckelmann, mit Herrn Reddigau
von der CLevER-Jugend sowie
den vielen ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen. In 30 Jahren
haben sich auch Tatigkeiten
und Technik sehr verandert,
von der Matritzenmaschine
tber die elektrische Schreibmaschine zum Computer mit den
Ausbaustufen der kirchlichen Datenverarbeitung und dem ewi-
gen Marchen ... mit dem neuen Programm wird alles viel einfa-
cher ..." Die Gemeinde dankt ihr fiir ihre geleistete Arbeit.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es einen Empfang mit
Imbiss. Hier war noch Zeit sich personlich von Frau Suchhardt
2u verabschieden und ihr gute Worte auf ihren Weg zu geben.
Den Ruhestand machte sie fiir ihre Familie und Hobbys, wie den
Tennis-Sport, gut nutzen. Leider kann aufgrund der Haushalts-
situation die Stelle nicht wieder besetzt werden. Als Nachfolge
tbernimmt Frau Bierwald am Dienstagnachmittag einen Pra-
senzdienst in Brinninghausen.

Jorg Drewenskus



Wohnzimmerkonzert
in der Guten Stube

,Wir wollen einmal etwas anderes pro-
bieren!”, sagten sich die Spielerinnen vom
Okumenischen Fldtenkreis. Es muss nicht
immer die groBe Biihne sein. Stattdessen
Musik machen und geniefen im gemtli-

chen Rahmen bei Kaffee und Kuchen. Und
5o ladt der Okumenische Flgtenkreis herz-
lich ein zum Wohnzimmerkonzert in die
Gute Stube im Gemeindezentrum Briin-
ninghausen. Am Samstag, 20. Mai um
15.00 Uhr ist es so weit.

Andreas Garpow

VERLOCKEND:.

Mit Vielfalt und Trends durch
den Fruhling. Entdecken Sie
hochwertige Marken und Designs

bei DUSTMANN.

www.dustmann.de
HarkortstraBe 25-27 - 44225 Dortmund

DUSTMANN.

MODE UND MEHR

Rechtsanwalt
Andreas Mohring
Mitglied im Deutschen Anwalt Verein (DAV) und Anwalt- und Notarverein Dortmund e.V.

Mitglied Arbeitsgemeinschaft der Verkehrsrechtsanwalte im DAV
Mitglied der Rechtsanwaltskammer Hamm

snddijiyd ui yisny

Am Flinsbach 4 Miet- und Pachtrecht
44229 Dortmund
Telefon: 9 41 72 52
Telefax: 97 10 05 28 Straf- und Strafverfahrensrecht
Mobil: 0172 / 588 62 49

E-Mail: info@ra-moehring.de
Internet: www.ra-moehring.de Vertragsrecht

Nachbarrecht

Verkehrsrecht
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Hagener StralRe 303 Fon 0231 -97 30 35-0
44229 Dortmund Fax 0231 - 97 30 35-22

Offnungszeiten
Mo - Fr: 08.00 - 18.30 Uhr
Sa: 08.30 - 13.00 Uhr

info@patroklus-apotheke.de
www.patroklus-apotheke.de
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Osterleuchten in

Lottringhausen
mit Ubernachtungsmaglichkeit
fur Jugendliche

Am Karsamstag, 15. April, wird es nach
dem groRen Erfolg im letzten Jahr er-
neut ein Osterleuchten geben. Herzlich
laden wir also dazu ein, um 19 Uhr zum
Steinbruch unterhalb der Christuskirche
in Lottringhausen zu kommen. Dort wird
wieder eine besondere Beleuchtung zu
erleben sein. Zudem wird es drei, vier
kleine Lagerfeuer geben, die ein ge-
selliges Miteinander ermoglichen und
diesen Abend vor dem Ostermorgen zu
einem besonderen Erlebnis werden las-
sen. Neben Getrdnken und Bratwurst
wird u.a. fir die Kinder auch wieder
das beliebte Stockbrotgrillen angeboten
werden. Zudem gibt es fur Konfirman-
den und dltere Jugendliche die Maglich-
keit, Uber Nacht vor Ort im Gemeinde-
haus zu bleiben. Wer daran interessiert
ist, wende sich bitte direkt per E-Mail an
klaus.pascherat@philippusdo.de.

Karsten Schneider



... fur den Gottesdienst
3G-Gottesdienst-Team
©  Nach Vereinbarung, 19.30
B Gemeindecafé Lottringhausen
& Karsten Schneider 97976 32

Lektorenkreis Briinninghausen
©  Nach Vereinbarung

@l Gemeindezentrum Briinninghausen
T NN

Lektorenkreis Kirchhoérde
©  Nach Vereinbarung
B Gemeindehaus Kirchhorde

& Karsten Schneider 9797632

Lektorenkreis Lottringhausen
©  Nach Vereinbarung
@ Gemeindecafé Lttringhausen

& Karsten Schneider 9797632
Team Kinderkirche
©  Nach Vereinbarung
& Kathrin Kruse 0234/5166979

... ZU Besuch
Altenheim-Besuchsdienst
©  Nach Vereinbarung
B Gemeindezentrum Briinninghausen
& Andreas Garpow 22266 86

Besuchskreis Kirchhorde
® 3. Donnerstagim Monat, 9.15
B Gemeindehaus Kirchhorde

& Michael Nitzke 737157

Geburtstagsbesuchskreis

©  Letzter Montag im Monat, 18.00

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
L Andreas Garpow 22266 86

Philippus besucht

©  Nach Vereinbarung

B Gemeindezentrum Briinninghausen
& Andreas Garpow 22266 86

... fur Senioren
Geburtstagscafé
©  Nach Vereinbarung
B Gemeindehaus Lottringhausen
& Ingrid Dietzel 770630
Sabine Hollinderbdumer 771783

Geburtstagsfeier fiir Senioren

®©  Nach Vereinbarung

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
& (armenWiegand 732197

Seniorentreff
®  2.und 4. Mittwoch im Monat, 15.00
M Gemeindehaus Kirchhorde
& Jutta Thiel

26.4. Bingo

10.5. Der Mai ist gekommen

24.5. Die Polizei gibt Ratschldge fur Senioren
14.6. Wer weil denn sowas?

28.6. Spielenachmittag

12.7. Ausflug

977197

Fir Sie gelesen

Der Beck-Verlag hat mit seiner Reihe ,Wissen
seit einigen Jahren Kleine Biicher aus diversen
Gebieten wie 2. Religion, Kunst, Politik und
Geschichte vorgestellt. Namhajte Autoren ver-
mitteln auf ca. 120 Seiten einen guten Finstieg,
ohne zu (iberfrachten oder zu (iberfordern. Aus
dlieser Reihe stellen wir vor:

"

Demandt, Alexander: ,Pontius Pilatus”
ISBN 978-3-406-63362-1
Verlag C.H.Beck, Reihe Wissen; 2747

Pontius Pilatus, der
romische  Prafekt,
der Jesus zum Kreu-
zestod  verurteilt;
Uber diese Person
gibt es vergleichs-
weise wenig fun-
dierte Literatur. In
dem vorliegenden Band wird uns ein his-
torisches Bild dieses Menschen vermittelt,
sofern es die Quellenlage zuldsst.

Demandt stellt—an vielen Stel-
len —fur das traditionelle christliche
Verstandnis etwas ungewohnte und un-
bequeme Fakten zusammen und zieht
daraus seine Schlussfolgerungen —, dass
diese nichtimmer geteilt werden miissen,
sei nur am Rande erwahnt. Diese kritische
Darstellung erdffnet den Blick fir manche
bisher unbekannten Aspekte.

Ein empfehlenswertes Buch fiir kriti-
sche Interessierte.
Uwe Kappel

JANIFINIDNIHINAIN-SNddITIHd NIDNNLTVLISNYVYIA
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PHILIPPUS-
ADRESSEN

Brinninghausen

Gemeindezentrum, Am Hombruchsfeld 77

Kirchhorde

Gemeindehaus, Wunnenbergstrale 1
Patrokluskirche, Patroklusweg 19

Léttringhausen

Gemeindecafé, Kruckeler Strale 14
Gemeindehaus, Kruckeler Strafe 16
Christuskirche, Kruckeler StraRe 29

Philippus zu Gast

AWO Haus Bittermark, Sichelstrabe 22

AWO Mollershof, Hohle Eiche 81

Haus der Begegnung, Eichlinghofer Strafe 3

Hermann-Keiner-Haus, MergelteichstraRe 47

Katholisches Zentrum St. Norbert,
Hugo-Sickmann-Strale 36

Katholische St. Patrokli-Kirche und
Gemeindehaus Kirchharde, Am Truxhof 9

Katholische Kirche und Pfarrheim
Briinninghausen, Hagener StraBe 21-27

Kirche am Markt und Stidwest-Forum,
Harkortstrafe 55

Kirche Eichlinghofen, Eichlinghofer Strale 5
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... im Gesprach

Erzahlcafé
® 2. Donnerstagim Monat,
15.00 - 16.30

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
T NN

Frauenhilfe
Briinninghausen-Hombruch

® 2. Mittwoch im Monat, 14.30

@ Sidwest-Forum Hombruch

& Maike Brodde 9500120
& Brigitte Thielker 5682573

Frauenhilfe Kirchhorde-Nord

® 3. Mittwoch im Monat, 15.00

B Gemeindehaus Kirchhérde

& Carmen Dahlhaus und Team 737157

17.5. Neue Wege in der Schmerztherapie

A Susanne Fink, Heilpraktikerin

7.6, 13.00 Sparkasse Ausflug Dortmund mit
Stadtrundfahrt

14.30 Besuch der Feuer- und
Rettungswache Horde

21.6.

Frauenhilfe Kirchhorde-Sud
® 1. Mittwoch im Monat, 15.00
B Gemeindehaus Kirchhérde
£ Tanjalendzian

5.4. Ambulanzboot in Bolenge &, Philipps
3.5. Uber das Veilchen

7.6. 13.00 Sparkasse Ausflug Dortmund mit
Stadtrundfahrt

Die Glocke — Larm oder Musik?

A Brodde

8642 2049

5.7

Frauenhilfe Lottringhausen
®  1.Donnerstagim Monat,

15.00 - 17.00
@ Gemeindehaus Lottringhausen

& Renate Oppertshduser 734037
& GerdaLutz 770707
4.5. Ausflug

1.6.  Philippus, der Namenspatron unserer
Gemeinde &, Schneider

6.7. Ratsel-Nachmittag

Frauenstammtisch
® 3. Mittwoch im Monat, 20.00
B Gaststitte Dimberger, Hohle Eiche 5

Klén nach dem Gottesdienst
Samstag vor dem 4. Sonntag im Monat
Christuskirche Lottringhausen

3. Sonntag im Monat
Gemeindezentrum Briinninghausen

3. Sonntag im Monat
Patrokluskirche Kirchhorde

20 #20 80

Kino in der Kirche

© 1. Dienstagim Monat, 19.00

@) Gemeindezentrum Briinninghausen
& Helmut Geliick 715471

KIén im Hochhaus

®  3.Montagim Monat, 15.00 - 17.00

B Langeloh 4, 44229 Dortmund,
Gemeinschaftsraum (1. 0G)

N\

& Margret Loefke 733270



Kontaktclub

©  Samstags, 14.30

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
& Dorothee Schmidt 162 9520

Mannerdienst Hombruch

® 2. Montagim Monat, 19.30

@l Gemeindezentrum Briinninghausen
& Horst Dustmann 773858

Mannerkreis

® 2. Mittwoch im Monat, 19.30
B Gemeindehaus Kirchhérde
& Wolfram Schleifenbaum

5.4. Kurfirst Friedrich der Weise,
Beschiitzer Luthers &, Schneider

9.5. 13.00Besuch der GroBbdckerei Kanne
in Linen

7.6.  Biografie von Martin Luther: Leben
und Wirken &, Kappel

12.7. Das neue Pflegegesetz: Bewertung
und Leistung & Detlef Kraas MSc

737779

Spieleabend

®  3.Donnerstagim Monat, 18.00 - 21.00
@l Gemeindezentrum Briinninghausen
& (armenWiegand 732197

Vaterstammtisch

© 1. Mittwoch im Monat, gegen 21.00

B Gaststitte ,Roter Hirsch”, Hagener
StraBe 199, 44229 Dortmund

& Michael Nitzke 737157

... mit Musik
Philippus Gospel Singers
©  Donnerstags, 20.00 - 22.00
B Gemeindehaus Lottringhausen
& Paul Tunyogi Csapo 838150

Musikalische Friherziehung

®  Mittwochs (auBer Schulferien),
16.10-17.10

@) Christuskirche Léttringhausen

& C(hristine Tinnefeld 773812

Okumenische Flétengruppe

©  Donnerstags, 11.00

B Kath. Pfarrheim Briinninghausen

& HelgaBoy 778298

Okumenische Songgruppe
,Just for fun”

©  Mittwochs vierzehntdgig, 19.30

@) Kath. Pfarrheim Briinninghausen

& Michele Heine 712889

Philippus-Kinderchor

©  Dienstags (auBer Schulferien),
16.00 - 17.00

@ Christuskirche Lottringhausen

& (Christine Tinnefeld 773812
Philippus-Kantorei

©  Montags, 19.30 - 21.00

B Gemeindehaus Kirchhorde

Z  Thomas Meyer 94194 86

Posaunenchor

©  Anfdnger, Mittwochs, 19.00

©  Fortgeschrittene, Mittwochs, 19.45
@ Gemeindehaus Kirchhorde

& Burkhard Tober 8040244

®  www.philippus-brass.de

Young Spirit

55 Jugendchor der Gemeinde Dortmund-
Stidwest (ab 12 Jahre)

©  Mittwochs, 18.00 - 19.15
@ Kirche Eichlinghofen
L Christoph Hamburger 0177 /5477231

... Freunde und Werber
Férderverein Ev. CLevER-Jugend
©  Nach Vereinbarung

& Thomas Kahl 9613400

Forderverein Christuskirche
©  Nach Vereinbarung

& Markus Wessel 4752270

Férderverein
Kindergarten Kirchhorde
©  Nach Vereinbarung

& InezBertram 22202210

Forderverein Kirchenmusik
©  Nach Vereinbarung

& Ute Schophaus 7002121

JANIFINIDNIHINAIN-SNddITIHd NIDNNLTVLISNYVYIA
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VERANSTALTUNGEN PHILIPPUS-KIRCHENGEMEINDE
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... in Bewegung
Freiwillige CLevER-Cacher
©  Freitags, ab 17.00, monatlich
B Gemeindezentrum Briinninghausen

Tanzkreis
©  2.und 4. Dienstag im Monat, 14.00
B Gemeindehaus Kirchhorde

& Ingrid Edling 735818

Yoga |

®  Montags, 19.30 - 21.00

©  Dienstags, 18.30 - 20.00

B Gemeindehaus Lottringhausen

& Heike Kock 02302/89819
Yoga Il
@ Gemeindezentrum Briinninghausen

®  Dienstags, 18.00
®  Mittwochs, 18.30

& Katharina Mackiol-Deleré 700 82 83
®©  Montags, 17.30

& Heidi Lassauer 716381
®  Mittwochs, 15.30

& Karin Wagner 779577

... in der Offentlichkeit
Redaktion Internet
©  Nach Vereinbarung

& Michael Nitzke 737157
®  webmaster@philippusdo.de
Redaktion Philippusbrief

©  Nach Vereinbarung

& Katrin Schulz 97106169

®  philippusbrief@philippusdo.de

Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund

... ganz kreativ
Creativkreis
®  Letzter Montag im Monat, 19.00
B Gemeindezentrum Briinninghausen
& Maike Brodde 95001 20

Malkurs

®  Montags, 9.30 - 11.30

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
& Heinrich Deleré 70082 82

Nahgruppe ,,Madelskram”
(ab 11 Jahre)

©  Montags, 16.30 - 19.00

B Gemeindehaus Kirchhorde

& Silke Lenz 731388

Kreativgruppe

©  Freitags, 10.00 - 12.00

B Gemeindehaus Lottringhausen

& SilkeLenz 731388

... Uber den Glauben
Bibelabend
©  nach Vereinbarung
B Gemeindecafé Lottringhausen

& Wolfgang Knappmann 7360 21
Bibelgesprachskreis

®  4.Montagim Monat, 1715

B Gemeindehaus Kirchhdrde

& Michael Nitzke 737157

24. 4. Hoheslied 4, 1-7: 5, 9-16
22. 5. Hoheslied 3, 6-11: 8, 11-12
26. 6. Hoheslied 4, 9-5, 1: 7 7-8

Bibelgesprachskreis
©  3.Dienstagim Monat, 15.30
@ Hermann-Keiner-Haus

& Ingrid Stroder 7107306
Bibelhauskreis

©  14-tagig

B inPrivatwohnungen

S Birgit Hoher 97976 39

Bibelkreis

® 3. Montagim Monat, 19.30

@ Gemeindezentrum Briinninghausen
& Christine Dahms 589 89 47

Biblisches Abendbrot

® 2. Dienstagim Monat, 19.30 -21.30
@ Gemeindecafé Lottringhausen

& Karsten Schneider 97976 32

Hauskreise

©  Vierzehntagig bzw. vierwochig /nach
Vereinbarung

B in Privatwohnungen

& Margret Loefke 733270

= =
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Klavier, Keyboard, Blockflote, Musik-
theorie. Andere Instrumente auf Anfrage.

Musikschule Kersting
Hagener Str. 364 - 44229 Dortmund
Tel. 0231 733235 - eltje.kersting@web.de




... fur Kleinkinder
Spielkreis ,,Spatzennest”
©  Montags, Mittwochs, Freitags,

9.00-12.00
@ Gemeindehaus Kirchhérde

& Britta Hohfeld 592995
... fur Kinder
& (levER-Jugendbiiro 790 36 55

®  (levERjugend.de

Kindergruppe (6 - 12 Jahre)
®  Donnerstags, 16.30 - 18.00
B Gemeindehaus Kirchhorde

Kinderprojekte (6 - 10 Jahre)
©  Freitags, 16.00 - 1730
B Gemeindezentrum Briinninghausen

8.4. Mixit! (bis 19.5.)
23.6. ALOHA - Der Sommer ist da! (bis 7. 7)

... fur Jugendliche
& (levER-Jugendbiiro 79036 55
®  (levERjugend.de

Freiwillige CLevER-Cacher
©  Freitags, ab 17.00, monatlich
@ Gemeindezentrum Briinninghausen

Killerkiwis (Madchen
9-12Jahre)

©  Dienstags vierzehntdgig, 17.00 — 19.00

@ Gemeindezentrum Briinninghausen

Medienwerkstatt/Tonstudio
(ab 14 Jahre)

©  Nach Vereinbarung

@ Gemeindezentrum Briinninghausen

... CLevER in Eichlinghofen
& (levER-Jugendbiiro 790 36 55
®  (levERjugend.de

CLevER-Jugendtreff (ab 12].)
©®  Dienstags, 15.00 - 18.00
@l Haus der Begegnung Eichlinghofen

CLevER-SpielBar (ab 12).)
©  Donnerstags, ab 18.00
@) Haus der Begegnung Fichlinghofen

Okumenischer Abend
in Brinninghausen

Herzliche Einladung zum Okumenischen Abend
am Mittwoch, 7. Juni 2017 im Gemeindehaus
der Katholischen  Kirchengemeinde - Heilige
Familie, Hagener Strafe 24, 19.30 Uhr
Pfarrerin Christine Dahms berichtet von
ihrer interessanten Reise nach Liberia,
einem kleinen Land in Westafrika. An-
schlieBend gibt es einen Imbiss mit Gele-
genheit zum Gesprach.

Einladung zur
Lottringhauser
Sommernacht

Der Forderverein Christuskirche lddt Sie
ganz herzlich zur Sommernachtam Pfingst-
sonntag, 4. Juni nach Lottringhausen ein.
Im Rahmen der Sommernacht wird auch
das 80-jdhrige Jubilaum der Christuskir-
che gefeiert, die nach der Grundsteinle-
gung im Jahr 1936 am 30. Mai 1937 ein-
geweiht wurde.

An eben diesem Ort, in der Christus-
kirche, beginnt die Sommernacht um 18
Uhr mit einer kleinen Andacht, die Pfarrer
Stefan Happel, Mitglied des Forderver-
eins, halten wird. Wie auch bei den letzten
,Sommerndchten” wird im Anschluss da-
ran ein abwechslungsreiches Programm
mit einer Mischung aus Musik und Lesun-
gen angeboten. Dazu erwarten Sie kulina-
rische Kostlichkeiten, so dass auch fir Ihr
leibliches Wohl gesorgt ist.

Katrin Schulz

JANIFINIDNIHINAIN-SNddITIHd NIDNNLTVLISNYVYIA
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GOTTESDIENSTE PHILIPPUS-KIRCHENGEMEINDE

S0

KIRCHHORDE

2.4. 930 Gottesdienst <2(Saft) Nitzke
9.4. 930 Palmarum <2(Saft) Garpow
@) Hermann-Keiner-Haus
14.4. 9.30 Karfreitag «(Wein) Garpow
mit Philippus-Kantorei

16.4. 9.30 Ostersonntag <2(Wein) Nitzke
23.4. 9.30 Gottesdienst mit Klon Nitzke
30.4. 930 Gottesdienst Garpow
7.5. 930 Gottesdienst <(Wein) Garpow
12.5. 16.00 Krabbel-Gottesdienst Dahms
14.5. Kantate-Gottesdienst in Kirchhdrde
18.5. 17.00 Konfi-Kirche Dahms
21.5. 930 Gottesdienst mitKlon Dahms
25.5. 11.00 Christi Himmelfahrt Nitzke / Hilsewig /
Schliiter
F Pappelrondell Bot. Garten Rombergpark
28.5. 930 Gottesdienst Nitzke
4.6. 930 Pfingstsonntag «5(Saft) ~ Schneider
11.6. 9.30 R Hermann-Keiner-Haus Dahms
~(Saft)
18.6. 9.30 Gottesdienst mit Klon Schneider
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SO 2.4. 11.00 Gottesdienst Nitzke
Ml 5.4, 730 Friihschicht Dahms
SO 9.4. 11.00 Palmarum Oelker
DO 13.4. 19.00 Grindonnerstag=(Wein) Garpow
FR14.4. 11.00 Karfreitag <(Wein) Garpow
in der
Friedhofskapelle _\j
SO 16.4. 730 Auferstehungsfeier Nitzke
11.00 Ostersonntag <2(Wein) Nitzke
mit Philippus-Kantorei
SO 23.4. 11.00 Familien-Gottesdienst Nitzke
SA29.4. 14.00 Konfirmation Nitzke / Monzel
mit Posaunenchor
SO 30.4. 11.00 Konfirmation Nitzke
mit Posaunenchor
Ml 3.5. 730 Friihschicht Nitzke
SO 7.5. 11.00 Gottesdienst Garpow
SO 14.5. 11.00 Kantate-Gottesdienst Nitzke
mit Philippus-Kantorei und Vokalensemble
SO 21.5. 11.00 Konfirmation Schneider
mit Posaunenchor
SO 28.5. 11.00 Gottesdienst (Saft) Nitzke
SO 4.6. 11.00 Pfingstsonntag Schneider
MO 5.6. 11.00 Okum. Pfingstmontags-Gd. Schneider / Elmer
Ml 7.6. 730 Frihschicht Schneider
SO 11.6. 11.00 Gottesdienst Dahms
SO 18.6. 11.00 Familien-Gottesdienst Nitzke

<3 = Abendmahl


micha
Beschriftung
in der Friedhofskapelle


_ LOTTRINGHAUSEN
SO 2.4,

R 7.4
SO 9.4
MO 10. 4.
DO 13.4.
R 14.4.
SA15.4.
SO 16.4.
MO 17.4.
SA 224,
SA29.4.

SO 30.4.

SO 7.5
14.5.

SO 21.5.

SA 2/.5.
S0 4.

DO 8.6.
SO 11.6.

SO 18.6.

11.00

16.00
11.00
19.00

15.00
11.00
19.00

6.00
11.00

18.00
14.00

11.00

18.00
18.00

17.00
11.00

3G-Gottesdienst Papajewski /
,Liemlich beste Freunde ..." Team
Krabbel-Gottesdienst Schneider
Palmarum <2(Wein) Garpow
Passionsandacht Papajewski
mit Philippus-Kantorei

Andacht 2(Saft u. Wein) ~ Schneider

FE Langeloh 4, 44229 DO, 1. 0G

Karfreitag «(Wein) Schneider
Osterleuchten Schneider
Feier der Osternacht Schneider
<A(\Wein)

Ostermontag Nitzke
Gottesdienst mit Klon Nitzke
Konfirmation Schneider
mit Philippus Gospel Singers
Konfirmation Schneider

mit Philippus Gospel Singers
Tauferinnerungsgottesdienst Schneider
Kantate-Gottesdienst in Kirchhorde
Dahms

Gottesdienst

Gottesdienst mit Klon Nitzke
Pfingstandacht Happel / Team
anschlieBend Lottringhauser Sommernacht

Konfi-Kirche Schneider
Gottesdienst <2(Wein) Papajewski
Gottesdienst mit Taufen ~ Schneider

und Philippus-Kantorei

Gottesdienste aktuell: http://is.gd/philgd

SENIORENHEIME

Minna-Sattler-Zentrum
i Heinrich-Boll-Haus, MergelteichstraBe 10, 44225 Dortmund

MO 3.4. 1530 Gottesdienst <=(Saft) Garpow o
MO 8.5. 15.30 Gottesdienst Garpow o)
MO 12.6. 15.30 Gottesdienst <2(Saft) Garpow |
MO 3.7. 1530 Gottesdienst Garpow =
n
o
Erna-David-Zentrum E
i) Mergelteichstrale 27 und 31, 44225 Dortmund 7
Ml 12.4. 16.00 Wohnbereich 4-%(Saft) ~ Garpow =y
MO 24.4. 15.00 Café =(Saft) Garpow m
Ml 10.5. 16.00 Wohnbereich 4 Garpow )
MO 29.5. 15.00 Café Garpow L
Ml 14.6. 16.00 Wohnbereich 4 %(Saft) ~ Garpow -
MO 26.6. 15.00 Café (Saft) Garpow ;
Ml 12.7. 16.00 Wohnbereich 4 Garpow . - |
G
e
)
Wohnstift Augustinum -
ED Kirchhorder Strae 101, 44229 Dortmund (@)
SO 2.4.10.00 Gottesdienst Koch -
FR14.4. 10.00 Karfreitag <=(Wein) Koch m
SA 15.4. 18.30 Osternachtsfeier 2(Wein) Koch 2
MO 17.4. 10.00 Ostermontag Koch G)
SO 23.4. 10.00 Gottesdienst Koch E
SO 7.5. 10.00 Gottesdienst Koch =
SO 21.5. 10.00 Gottesdienst Koch —
SA 3.6. 18.00 Vorabend des Pfingstfests  Koch 2
SO 11.6. 10.00 Gottesdienst Koch =,
S0 25.6. 10.00 Gottesdienst Koch ]
SO 9.7.10.00 Gottesdienst Koch
SO 23.7. 10.00 Gottesdienst N. N.
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__ BRUNNINGHAUSEN KIRCHHORDE
SO 25.6. 9.30 Gottesdienst Garpow SO 25.6. 11.00 Gottesdienst <2(\Wein) Garpow

DO 29.6. 17.00 Konfi-Kirche Nitzke
FR 30.6. 16.00 Krabbel-Gottesdienst Nitzke
@) Gemeindehaus Kirchhérde

SO 2.7. 930 Gottesdienst«=(Wein) Nitzke SO 2.7. 11.00 Gottesdienst Nitzke
Ml 5.7. 730 Frihschicht Lendzian
SO 9.7. 11.00 Philippus-Festgottesdienst alle 9.7 Philippus-Festgottesdienst in Brinninghausen
FR14.7.19.00 Segen zur Eroffnung Schneider
des Dorffests Bl AWO Haus Bittermark
SO 16.7. 9.30 Gottesdienst mit Klon Nitzke SO 16.7. 11.00 Gottesdienst Nitzke
23.7. kein Gottesdlienst * SO 23.7. 11.00 Gottesdienst 3(Saft) Dahms
SO 30.7. 9.30 Gottesdienst Schneider 30.7. kein Gottesdlienst *

_ FAMILIEN-GOTTESDIENSTE
In der Regel 3. Sonntag im Gottesdienst, immer mit KIon

@ Patrokluskirche Kirchhorde

SO 23.4. 11.00 Familien-Gottesdienst Nitzke ",
SO 18.6. 11.00 Familien-Gottesdienst Nitzke b”

Gott - Glaube - Gemeinschaft

_ 3G-GOTTESDIENSTE
Gott — Glaube — Gemeinschaft ¥ der besondere Gottesdienst

In der Regel 1. Sonntag im Monat 11.00 Uhr

—_ KINDERGOTTESDIENSTE
In der Regel E&ll Gemeindehaus Kirchhérde

GOTTESDIENSTE PHILIPPUS-KIRCHENGEMEINDE

SO 2.4.11.00 Kinder-Gottesdienst im 3G mit anschlieBendem Family-Lunch
/@) Christuskirche Lottringhausen @ Christuskirche Lottringhausen
SO 14.5. 11.00 Kinder-Gottesdienst SO 2.4.11.00 3G-Gottesdienst Papajewski /
SO 11.6. 11.00 Kinder-Gottesdienst Liemlich beste Freunde .." Team
SO 2.7.11.00 Kinder-Gottesdienstim 3G SO 2.7. 11.00 3G-Gottesdienst Schneider /
® Christuskirche Lottringhausen Jchbindann malweg”  Team

* In den Sommerferien finden an jedem Sonntag reihum in 2wei von drei Bezirken Gottesdienste statt, der dritte Standort ist
22 Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund & =Abendmahl




_ LOTTRINGHAUSEN

SA 24.6. 18.00 Gottesdienst mit Klon Garpow

SO 2.7. 11.00 3G-Gottesdienst Schneider /
,chbindann malweg”  Team

FR7.7.10.00 Andacht Schneider

@ AWO Mdllershof

9.7 Philippus-Festgottesdienst in Brinninghausen
16. 7. kein Gottesdienst *

SA 22.7. 18.00 Gottesdienst mit Klon Dahms

SO 30.7. 11.00 Gottesdienst Schneider

— FRUHSCHICHTEN
In der Regel @ Patrokluskirche Kirchhérde

Ml 5.4. 730 Frihschicht Dahms
Ml 3.5, 7.30 Friihschicht Nitzke
Ml 7.6. 730 Frihschicht Schneider
Ml 5.7. 7.30 Friihschicht Lendzian

(zz-w
<r

_ KRABBEL-GOTTESDIENSTE
von 0 — 4 Jahren, mit Kaffeetrinken

FR 7.4.16.00 Krabbel-Gottesdienst Schneider
@ Christuskirche Lottringhausen

FR 12.5. 16.00 Krabbel-Gottesdienst Dahms
/@ Gemeindezentrum Briinninghausen

FR 30.6. 16.00 Krabbel-Gottesdienst Nitzke
@) Gemeindehaus Kirchhérde

Jeweils geschlossen. *
Gottesdienste aktuell: http:/is.gd/philgd

SENIORENHEIME

WeilRe Taube
) WeiBe Taube 54, 44229 Dortmund

R 28.4. 1030 Gottesdienst2(Saft) Dahms
R 26.5. 1030 Gottesdienst Nitzke
R 23.6. 1030 Gottesdienst(Saft) Dahms
R 28.7. 1030 Gottesdienst Dahms

____KONFI-KIRCHE % JUGENDKIRCHE _____

SA29.4. 14.00 Konfirmation (Siehe auch
SO 30.4. 11.00 Konfirmation Seite 38)
@ Patrokluskirche Kirchhorde

DO 18.5. 17.00 Konfi-Kirche Dahms
) Gemeindezentrum Briinninghausen
SO 21.5. 11.00 Konfirmation (s.a.5.38)  Schneider

FR

DO

DO 29.6. 17.00 Konfi-Kirche

mit Posaunenchor
/@ Christuskirche Lottringhausen
mit Philippus Gospel Singers

mit Posaunenchor
m@ Patrokluskirche Kirchhdrde
2.6. 19.00 Jugend-Gottesdienst CLevER
,Flamme der Liebe”
@ Kirche am Markt Hombruch
8.6. 17.00 Konfi-Kirche Schneider
@ Christuskirche Lottringhausen
Nitzke
m Patrokluskirche Kirchhorde

JANIFNIDNIHIUIN-SNddITIHd 31SN3IdS3i1109
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PASSIONS- UND
(OSTERGOTTESDIENSTE

2017

Friedhofskapelle

WANN? WAs? WER? wo? Kirchhorde
Montag 10.4. 19.00 Passionsandacht mit Philippus-Kantorei Papajewski  Christuskirche Lt')ttringhauserr
Donnerstag 13.4. 15.00 Andacht mit Abendmahl (Saft und Wein) Schneider  Hochhaus Léttringhausen
Donnerstag 13.4. 19.00 Griindonnerstag mit Abendmahl (Wein) Garpow Patrokluskirche Kirchhdrde
Freitag 14.4. 9.30 Karfreitag mit Philippus-Kantorei Garpow Gemeindezentrum Briinninghausen
und Abendmahl (Wein)
Freitag 14.4. 11.00 Karfreitag mit Abendmahl (Wein) Garpow Patrokluskirche Kirchhdrde
Freitag 14.4. 11.00 Karfreitag mit Abendmahl (Wein) Schneider  Christuskirche Léttringhausen
Samstag  15.4. 19.00 Osterleuchten Schneider  Christuskirche Loéttringhausen
Sonntag 16.4. 6.00 Feier der Osternacht mit Abendmahl (Wein)  Schneider  Christuskirche Lﬁttringhausﬂp
Sonntag 16.4. 7.30 Auferstehungsfeier Nitzke Patrekluskirehe Kirchhérde
Sonntag 16.4. 9.30 Ostersonntag mit Abendmahl (Wein) Nitzke Gemeindezentrum Briinninghausen
Sonntag 16.4. 11.00 Ostersonntag mit Philippus-Kantorei Nitzke Patrokluskirche Kirchhorde
und Abendmahl (Wein)
Montag 17.4. 11.00 Ostermontag Nitzke Christuskirche Lottringhausen
WO GENAU?
Gemeindezentrum Briinninghausen Am Hombruchsfeld 77 44225 Dortmund

Patrokluskirche Kirchhorde

Patroklusweg 19

Christuskirche Léttringhausen Kruckeler StraRe 29
Hochhaus Léttringhausen

SICHER?

Langeloh 4, 1. 0G

Gottesdienste im Web  http://is.gd/philgd
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micha
Durchstreichen

micha
Beschriftung
Friedhofskapelle Kirchhörde


Freud und /[eid

‘ I{F bestattet

'ﬁrF' ‘ Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
DatenschutzDatenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz B% getauft %
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz
Datenschutz Datenschutz

Eine schone
Fassung ist nur
der erste Schritt.

Mit den hochwertigen
Brillenglasern von Rodenstock

und unserer kompetenten Beratung
kdnnen Sie sicher sein,

das Beste fur lhre Augen zu tun.

Augenoptikermeister
Stefan Brand

OPTIK BRAND

Kirchhorder Berg 12

44229 Dortmund
Telefon 0231/ 79 24 207
Telefax 0231 /79 24 208

Besuchen Sie uns
unverbindlich,
wir beraten Sie gerne.
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Musik in Philippus

Die Gartnerei in DO-Wellinghofen
P
! ) Blur ifieii-

Fachgeschaft

Friedhofs-
Gartnerei

Telefon

0231 / 46 78 40
Fax

0231 / 46 53 82

44265 Dortmund - Auf den Porten 12

Unsere Friedhofsgirtnerei in DO-Kirchhorde

HeinzNeuhoff
;a’*‘w;}ﬁ&

-.'2l oy
ﬁ":r""' vl

Am Ossenbrlnk 63
44227 Dortmund
,ﬁ"-
Telefon: 0231 73 39 29
0163 230 95 35

Geschaftsfuhrer: Heinrich Neuhoff
Registergericht Dortmund HRB 12599
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Abschied von
Karl Reinhard Ortmann

Am 30.11.2016 verstarb der ehemalige
Presbyter der Ev. Kirchengemeinde Kirch-
horde Karl Reinhard Ortmann im Alter von
fast 92 Jahren. Er gehorte dem Preshyte-
rium von 1991 bis 1999 an. Dartiber hin-
aus begleitete er die Evangelische Kirche
in Ubergeordneten Synoden. Mit seinem
Einsatz in Kirchhorde hat Herr Ortmann
wichtige Impulse fiir die Gemeindearbeit
gesetzt. Sein Wirken werden wir in dank-
barer Erinnerung haben.

Michael Nitzke

Kantate-Sonntag
mit viel Gesang

Freuen darf man
sich  schon auf den
14. Mai 2017 um 11 Uhr.
Dann  werden  Philippus-
kantorei und Vokalensemble,
beide unter der Leitung von
Thomas Meyer, den Got-
tesdienst in  Kirchhorde
bereichern. Der traditio-
nelle Name des Sonntags
heiBt ,Kantate” (=Singet) -
,Singet dem Herm ein neu-
es Lied”. Der Gottesdienst
wird als zentraler Gottesdienst
der Philippusgemeinde gefeiert.
Michael Nitzke



Inez Bertram

25 Jahre Leiterin
im Kindergarten Kirchhoérde

Zum Jahresanfang 1991 begann Frau Ber-

tram ihren Dienst als Leitung des Kinder-

gartens Kirchhorde. Mit ihrer Hilfe wurde

der Kindergarten zu einer Institution mit

einem sehr guten Ruf. Sie legte immer

groBten Wert auf das Wohl des Kindes,

pflegte besten Kontakt zu Eltern, Mitar-

beiterinnen und Gemeinde. Qualitdtsma-

nagement blieb fur sie kein Fremdwort,

sondern sie flihrte unsere Einrichtung auf

ein hohes Niveau. Die zahlreichen Verdn-

derungen in

den 25 Jah-

ren in der

Arbeit einer

Tageseinrich-

tung fur Kin-

der beglei-

tete sie stets

mit Fachwis-

sen und En-

gagement,

gepaart  mit

ihrem  wei-

ten Herz und

ihrem frohli-

chen Humor. Wir gratulieren ihr herzlich

zum Jubilaum und konnen uns den Kin-

dergarten Kirchhorde ohne ,Frau Berti”
nicht vorstellen.

Michael Nitzke

apuldwan agun(

@ BEERDIGUNGSINSTITUT BIEDERBECK

/Dms’t,,,/
An meine Vorsorge lusse (oh nar das
«

me{/}w(;/s//(s’t/tat B/Ec/a/%w /

Bestattungsvorsorge.
Eine Sorge weniger.

Probstingkamp 2 | direkt am Hellweg | DO-Asseln
www.beerdigungen-biederbeck.de 549 08 40
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O% CLEVER-Jugend

2

Glauben hei3t ... Vertrauen

Im letzten Viertel der Nacht kam Jesus auf dem Wasser zu ihnen. Als
die Jinger ihn auf dem Wasser gehen sahen, erschraken sie und sag-
ten: »Ein Gespenstl«, und schrien vor Angst. Sofort sprach Jesus sie
an: »Fasst Mut! Ich bin's, fiirchtet euch nicht!« Da sagte Petrus: »Herr,
wenn du es bist, dann befiehl mir, auf dem Wasser zu dir zu kommen!«
»Komm!«, sagte Jesus. Petrus stieg aus dem Boot, ging tiber das Wasser
und kam zu fesus. Als er dann aber die hohen Wellen sah, bekam er
Angst. Er begann zu sinken und schrie: »Hilf mir, Herrl« Sofort streckte
Jesus seine Hand aus, fasste Petrus und sagte: »Du hast zu wenjg Ver-
trauen! Warum hast du gezweifelt?« Dann stiegen beide ins Boot, und
der Wind legte sich. (Matthdus 14, 25 - 32)

Wenn ich jemandem vertraue, dann glaube ich fest daran, dass
diese Person es gut mit mir meint. Petrus vertraut Jesus, als er
ihm befiehlt zu ihm zu kommen, und er weiB, dass er es gut mit
ihm meint und ihn nicht alleine lassen wird. Dieser ,Vertrauens-
vorschuss” wird belohnt. Petrus geht nicht unter und tiberlebt.

Wir bieten Kindern mit unserer Kinder- und Jugendarbeit
eine Plattform, auf der sie Vertrauen leben und er-
leben konnen. Dies erfahren sie in den regelmdRig
stattfindenden Kindergruppen oder wdhrend unse-
rer jahrlich stattfindenden Freizeiten fr Kinder und
Jugendliche.

Dieses Jahr finden die Freizeiten fiir Kinder und
Jugendliche im Sommer statt. Vom 14. bis 21. Juli
fahren wir mit Kindern im Alter von 6 — 10 Jahren auf
den Schulbauernhof Kiinnemann in Versmold. Wir wer-
den das Leben auf dem Bauernhof erkunden, uns mit
den Tieren beschdftigen, die dort leben und uns als Ge-
meinschaft beim Spielen und Basteln erleben.

Auch unsere Sommerfreizeit fiir Jugendliche von
11— 15 Jahren vom 18. Juli bis 1. August fiihrt uns dieses
Jahr 2u einem auBergewthnlichen Ziel: eine ehemalige Ol-
muhle in der Provence —im sonnigen Suden Frankreichs!

8 Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund

www.cleverjugend.de

59 CLEVER

<
o Evangelische Jugend Siidwest @ Philippus

Iwischen Wein- und Obstplantagen etwa 50 km von Avignon
entfernt liegt das Ferienhaus an einem kleinen Bach. Das Team,
der Swimmingpool sowie der Sportplatz, der zum Haus gehdrt,
bieten sowohl kreativen, als auch sportlichen oder verspielten
Jugendlichen viel Raum und Maglichkeiten einen wunderbaren
Sommerurlaub zu erleben.

In den letzten zwei Wochen der Sommerferien geht es mit
den Entdeckern auf Erkundungstour durch Dortmund und
Umgebung. Vom 14. bis 25. August werden wir wieder jeweils
montags, mittwochs und freitags Tagesausfliige mit Kindern
im Alter von 6 — 12 Jahren unternehmen. Es gibt Spannendes zu
entdecken ...

Wir werden gemeinsam einen tollen Sommer erleben!

Vertraut uns!
Kathrin Glomb




Trau Dich!

Vertrauen st gut, Kontrolle ist bes-
ser. Nicht so in der Kinder- und
Jugendarbeit, denn hier wird
Vertrauen grof geschrieben. Da-
bei geht es nicht nur um einen
vertrauenswiirdjgen Umgang mit
Daten und einer bedlngungslo-
sen Schweigepflicht gegeniiber
den Kindern, Jugendlichen und
deren Familien, sowie den (ehrenamt-
lichen) Mitarbeitern. s geht vor allem
auch um das Vertrauen untereinander.
Auf der einen Seite miissen sich dle
Mitarbeiter voll und ganz aufeinander
verlassen konnen. Das geht am besten
durch offenes und ehrliches Kommuni-
Zieren miteinander. Es ist wichtig, doss
Jeder die Chance bekommt seine ejgene
Meinung zu vertreten, aber auch abwer-
chende Meinungen akzeptiert. Gibt es
ein Problem, muss dartiber gesprochen
werden. Nur gemeinsam kann man
eine Losung finden, die alle zufiecen
stellt. Aufercdem kann man, zum Ber-
spiel bei Ausfligen oder auf Freizeiten,
nur sicherstellen, dass alles glatt [Guft
wenn man sich darauf verlassen kann,
dass jeder seine zugewiesene Aujgabe
gewissenhaft erfedigt. So fragen alle
gemeinsam ihren Teil zu einem ange-
nehmen Arbeitsklima bei. Wenn das
Vertrauen im Team brdickell, kommt es
Gfter u Streit und Ungereimtheiten. Das

kann auch schnell auf dle v betreuen-
den Kinder und Jugendlichen abfdrben.
Sie- merken, dass etwas nicht stimmt
und schauen sich dleses Verhalten ab.
Dadlurch entsteht eine negative Gesam-
stimmung.

Wir sehen unsere Aufgabe da-
rin, Kindern und Jugendlichen Ver-
trauen mitzugeben. Gerade auf Frei-
zeiten, wo sich nicht alle Teilnehmer
kennen und meist 1-2 Wochen von
2u Hause weg sind, ist es wichtig,
schnell eine Vertrautheit aufzubau-
en, damit man sich im Umgang mit
den Anderen sicherer fiihlt. Deswe-
gen werden meist in den ersten Ta-
gen einer Freizeit Vertrauensspiele
gespielt. Davon gibt es jede Menge
verschiedener Varianten. Die wohl
Bekannteste ist, jemandem die Au-
gen zu verbinden und ein anderer
muss ihn durch einen Parcours flh-
ren. Dabei kann man beobachten,
dass sichzu Anfang der Freizeit meist

Paare zusammen finden, die sich ohnehin schon kann-
ten. Spielt man das Spiel am Ende noch einmal, finden
sich oft Teilnehmer zusammen, die sich vor der Freizeit

noch nicht kannten.

Daran sieht man: Vertrauen baut sich mit der Zeit
aufund kann nicht erzwungen werden. Es ist wichtig,
dass Mitarbeiter mit Kindern und Jugendlichen offen
und ehrlich umgehen, damit diese gerne an Ausfli-
gen und Freizeiten teilnehmen und eines Tages viel-

leicht selbst Mitarbeiter werden.

A

Weitere Tatigkeitsschwerpunkte:

Erbrecht - Gesellschaftsrecht

Hagener Strale 295 - 44229 Dortmund

Telefon: 02 31-72516 50 - Telefax: 02 31- 72516 51
info@simmrock-recht.de - www.simmrock-recht.de

Johanna Herms

ANDREA SIMMROCK
Rechtsanwaltskanzlei

Fachanwaltin fur Arbeitsrecht

pusni-y31279 45
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,Ein freies Wochenende fiir die Mama,
ein tolles Erlebnis far Vater und Kinder”

Liebe Viiter, liebe Kinder, es st wieder so weit.
Ein ganzes Wochenende nur fiir Vditer und Kin-
der steht von Freitag bis Sonntag (23. bis 25.
Juni) an.

Gemeinsam Spa haben und span-
nende Abenteuer erleben. Zusammen mit
der Evangelischen Philippus-Kirchenge-
meinde Dortmund veranstalten wir dieses
Wochenende fiir Vdter und Kinder in Ha-
gen-Rummenohl. Mitfahren konnen alle
Kinder ab drei Jahren.

Die drei Tage stehen unter dem Titel
,Wo die wilden Drachen wohnen - ein
spannendes Wochenende flir Vater und
Kinder”. Gemeinsam geht es auf eine Rei-
se ins Land der Drachen. Dort gibt es viel
Neues zu entdecken und erleben.

Ob beim Basteln und Spielen, im
Austausch untereinander oder beim Er-

STEUERBERATUNG - Was ist lhnen wichtig?

kunden der Drachenwelt, abenteuerliche
Tage warten auf euch, die lange in Erin-
nerung bleiben. Damit an dem Wochen-
ende auch jeder auf seine Kosten kommt,
mochten wir mit den Vatern das Wo-
chenende an einem Vorbereitungsabend
gemeinsam planen.

Der  Vorbereitungsabend  fin-
det am Donnerstag, 11. Mai, ab
1930 Uhr statt. Treffpunkt st das
Gemeindehaus Kirchhorde.

Da leider nur zwolf Vdter mit ih-
ren  Kindern teilnehmen  konnen,
lohnt sich eine schnelle  Anmeldung
im  Gemeindehaus  Kirchhorde — bei
Frau Bierwald (Telefon 73 64 64). Auf ein
wunderschones Wochenende freuen sich

Thorben Schiirmann,
Michael Nitzke und das Team.

Osteopathie &
Physiotherapie

ganzheitlich
individuell
engagiert Physioteam

Anderman & Moerbeek

Schneiderstr 128
Do-Lottringhausen

auf dem Bauernhof 0231-732380

Dipl. Oec. Sandra Reich Willkommen in unserer
Steuerberaterin Praxis
Traugottweg 5
44225 Dortmund

alle Kassen / Hausbesuche physicindortmund.de
0231/1335040 info@stb-dortmund.de /
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Familienfreizeit

Vom 21. bis 28. Oktober geht es dieses Jahr wieder ins See-

ferienheim auf Juist. Familien mit Kindern im Grundschul-

alter sind besonders angesprochen, aber auch andere In-

teressierte konnen gern mitfahren. Ein buntes Programm

mit Spielen, Wattwanderung, Schiffsfahrt usw. ist sicher;

jeder kann aber auch gern mal ganz Eigenes unternehmen.

Auf einem Vortreffen Anfang Oktober werden wir Details

besprechen.

Die genauen Preise standen bei Re-

daktionsschluss noch nicht fest, sind aber

ab Anfang April sicher im Gemeindebiiro oder

bei mir erfragbar. Meine Frau und ich freu-

en uns wieder auf eine schone Woche mit netten Leu-

ten in der Nordseeluft. Informationen zum Haus unter
http://seeferienheim-juist.de/index.php?id=duenenhaus.

Ponyhofwochenende
Anfang September, vom 1. bis 3., kdnnen wir wie-
der — zusatzlich zu den CLevER-Fahrten — ein Ponyhof-Wo-
chenende fiir Kinder ab sechs Jahren anbieten. Erfahrene
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die (nicht nur) fiir das
leibliche Wohl sorgen, Pfr. Schneider und die Reitpadagogen
vor Ort in Werl-Hilbeck garantieren erlebnisreiche Tage. Unter
www.ponyhof-hilbeck.de kam man sich die Tiere schon einmal
anschauen. Kosten: 97,- €.

Zur Freizeit-Anmeldung
Anmeldungen fiir beide Freizeiten sind moglich ab Dienstag, 4.
April, ab 10 Uhr im Gemeindebiro Kirchhorde bei Frau Bierwald
(Telefon 73 64 64). Sie hat dann auch nahere Informationen zu
allen Fahrten und kann auch Auskunft geben tiber Zuschussmog-
lichkeiten. Gern konnen Sie sich auch direkt an Pfr. Schneider
wenden (Telefon 979 76 32).

Karsten Schneider

Dankeschon
Diakonie-Advent-Sammlung

Die Spenden fur die Adventsammlung
der Diakonie erbrachten insgesamt:

4.682 €

Allen Spenderinnen und Spendern ein
herzliches Dankeschon.

Gesundheits-Service

* Beantragung einer Pflegestufe

* Individuelle Demenzbetreuung

* Arzt- und Krankenhausbegleitung

Alltagsbegleitung

* Hausliche Betreuung

* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Besuchs- und Begleitservice

Jagdhausstr. 1a (im Gebdude der Fleming-Apotheke), 44225 Dortmund

Tel. 0231-2 22 51 35
info@zeitgut-dortmund.de ® www.zeitgut-dortmund.de
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Musik in Philippus

Zahnarztpraxis
Uwe Fischer

Win'sergen fir schone

undigesunde'Zahne

Asthetische Zahnheilkunde
Kiefergelenkbehandlung
Implantologie
Parodontologie
Prophylaxe
Kinderbehandlung

ganzheitliche Zahnmedizin

Tel. 0231 122579
Ruhrallee 95
44139 Dortmund

waww:zahnarzt=fischerde
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Ohrwurmsingen: 5. Mai Gemeindehaus Kirchhérde

Am Freitag, 5. Mai gibt es wieder das
beliebte Ohrwurmsingen.

Bei der zweiten Veranstaltung dieser
Reihe platzte das Gemeindehaus Kirch-
horde fast aus den Nahten. In der
Adventszeit wurden neben vielen klassi-
schen Ohrwirmern aus Funk und Fern-
sehen auch flotte Weihnachtslieder zum
Mitsingen an die Wand gestrahlt. Diirfen
wir diesmal auf Friihlingslieder und Som-
merhits gespannt sein? Hermann Suttorp
und seine Mitstreiter singen und spie-

len fir uns. Und die richtige Stimmung
kommt ganz automatisch auf, wenn der
ganze Saal aus vollem Hals mitsingt. Wir
freuen uns, Sie zu begruRen.

Michael Nitzke
Eintritt 10,- €
Infos und Anmeldungen
unter www.ohrwurmsingen.de



Im Gemeindehaus Brinninghausen, Am Hombruchsfeld 77,
lGuft in der Regel am 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr ein
Film, der zum Nachdenken und zum Gespréch anregen soll
Hierzu bietet die ,Gute Stube” des Gemeindehauses eine
gemiitliche Atmosphre.

4. April
Happy-Go-Lucky
Poppy ist ein durch und durch frohlich-optimistischer Mensch.
Selbst als sie bei einem wortkargen Buchhdndler aneckt und
beim Besuch in seinem Laden plotzlich ihr Rad verschwunden
ist, nimmt Poppy das mit Humor. Vielleicht ist ihre offenherzige,
unvoreingenommene und alberne Art auch der Grund, warum
sie bisher noch nicht den Mann fiirs Leben gefunden hat. Das
geht auch ihrem griesgramigen Fahrlehrer Scott so, der mit
seiner offensiv-gut-gelaunten Schilerin gar nicht klar kommt.
Aber Poppy wdre nicht Poppy, wenn sie sich den stankernden
Scott sonderlich zu Herzen ndhme. Lieber setzt sie ihren Dauer-
flirt mit dem Leben fort!
GrofSbritannien 2008, 1 Std. 58 Min., filmstarts.de

2. Mai
Le Havre

Der 60-jahrige Marcel Marx war einst Schriftsteller und gehor-
te den Kreisen der Intellektuellen an. Da der gewtinschte Auto-
ren-Erfolg leider niemals eintrat, beschloss Marcel vor einiger
Zeit, in die Hafenstadt Le Havre zu gehen. Dort arbeitet er als
Schuhputzer. Marcel ist gliicklich und zufrieden mit seinem
einfachen Leben. Doch dann erkrankt seine Ehefrau Arletty

Helmut Geliick

an Krebs. Wdhrend diese im Krankenhaus liegt, bietet Marcel
einem afrikanischen Flichtlingskind namens Idrissa Unterschlupf
in seinem Haus. Derweil ist Kommissar Monet dem Jungen auf
den Fersen. Nun muss Marcel irgendwie an Geld kommen, um
|drissa die Uberfahrt nach England zu erméglichen..
Finnland/Deutschland/Frankreich 2011, 1 Std. 33 Min.,
filmstarts.de

6. Juni
Das brandneue Testament
Gott lebt in Briissel und fiihrt ein ganz normales Leben mit Frau
und Kind. Er hat Zoff mit Tochter Ea. Sie hat genug vom despoti-
schen Verhalten des Allmdchtigen und seinen Launen, die er in
Form von Kriegen und Naturkatastrophen immer wieder auf die
Menschheit herunterprasseln lasst. Sie hackt sich in den Compu-
ter ihres Vaters, 6ffnet seine Datei mit den Todesdaten aller Men-
schen und lasst diese Information jedem Sterblichen per SMS zu-
kommen. Prompt drehen die Menschen durch und Ea sieht ihre
Chance gekommen, inmitten dieses Chaos ein brandneues Tes-
tament zu etablieren. Aber Gott findet sich mit der Revolte seiner
Tochter natdrlich nicht einfach so ab ...
Belgien, Frankreich 2011, 1 Std. 55 Min., filmstarts.de

Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund 33



Gemeinde

UV illl‘lﬂl:ﬂ.ﬂfﬂ_:ﬂ'ﬂ“:‘ll o

Evangelische |

ous-iKirchensemeinde Doromund




feiert




Gemeinde feiert



Gemeindg
unterwegs




Konfirmation 2017

Samstag, 29. April, 14 Uhr
Patrokluskirche Kirchhorde

(Pfr. Nitzke/Pfrin. Monzel)
Datenschutz

Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz

Sonntag, 30. April, 11 Uhr
Patrokluskirche Kirchhdrde (Pfr. Nitzke)

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
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Samstag, 29. April, 14 Uhr

Christuskirche Lottringhausen (Pfr. Schneider)
Datenschutz

Datenschutz

Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Sonntag, 30. April, 11 Uhr

Christuskirche Lottringhausen (Pfr. Schneider)
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Sonntag, 21. Mai, 11 Uhr

Patrokluskirche Kirchhdrde (Pfr. Schneider)
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz
Datenschutz

Datenschutz

Sie pflegen einen Angehorigen?

Med

Im Rahmen einer individuellen Pflegeschulung bei lhnen
Zuhause erhalten Sie wichtige Informationen und Tipps,
die Ihnen die Versorgung lhres Angehorigen erleichtern.
Die Kosten fiir die Schulung / Beratung werden von den
Pflegekassen ilibernommen (§45 SGB XIl).
www.orgamed-dortmund.de Telefon 0231 - 93 69 70 - 0
Pflegeberatung e pflegefachliche Stellungnahmen und Gutachten




Gold- und Jubelkonfirmation in Briinninghausen

Am Sonntag, 17. September wird im Bezirk Briinninghausen Goldene Konfirmation gefeiert. Wir la-
den alle Jubilarinnen und Jubilare ein, die 1966 und 1967 im Gemeindezentrum Briinninghausen
konfirmiert wurden. Ebenso herzlich eingeladen sind alle, die ein hoheres Jubilium feiern kdnnen.

Anschriften und Familiennamen haben sich seit Ihrer Konfirmation geandert. Wir bitten
Sie daher, sich im Gemeindebiiro zu melden, damit wir lhnen eine Einladung zusenden
konnen. Vielleicht sind Ihnen aktuelle Adressen Ihrer ehemaligen Konfirmandengruppe
bekannt, die uns helfen, den Kreis der Jubilare zu vergroBern und ein erinnerungsreiches

Wiedersehen zu feiern.
Andreas Garpow

Kennen Sie einen Menschen mit einem
offenen Bein oder einer schlecht
heilenden Wunde?

Wir konnen vielleicht helfen!

Erfahrungsberichte und Informationen:
www.pflege-therapie-stuetzpunkt.de
und Telefon: 0231 /31 77 84 31
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WIR SIND
FUR SIEDA!

Telefon (0231) 736464
Telefax (0231) 7923873
E-Mail info@philippusdo.de
Web  www.philippusdo.de
Adressen > Seite 16

Evangelische Philippus-Kirchengemeinde Dortmund “* Wunnenbergstral3e 1

Pfarrerinnen und Pfarrer

Briinninghausen:
Christine Dahms
christine.dahms@philippusdo.de

Kirchhérde:

Michael Nitzke

Dahmsfeldstrale 44, 44229 DO
michael.nitzke@philippusdo.de
Bittermark und Léttringhausen:
Dr. Karsten Schneider
Spissenagelstrale 25, 44229 DO
karsten.schneider@philippusdo.de
Hermann-Keiner-Haus,
Minna-Sattler- und Erna-David-Zentrum:

589 89 47

737157

9797632

Andreas Garpow 222 66 86
andreas_garpow@philippusdo.de

Wohnstift Augustinum:

Reinhold Koch 7381-814

Kirchhorder StraBe 101, 44229 DO
reinhold.koch@philippusdo.de

Friedhofsverwaltung

Ev. Kirchenkreis Dortmund, Kreiskirchenamt,
Abteilung 1, JagerstraBe 5, 44145 Dortmund

Monika Falk 18494 - 521
monika.falk@ekkdo.de F 8494 - 525
MO - DO 9 - 13 Uhr

Telefonseelsorge (0800) 11101 11

Kinder-Not-Telefon (08 00) 1110333

Ihnen
- personlich -

gebracht von einem Gemeindeglied

aus der Nachbarschaft

Kiisterinnen und Kiister

Briinninghausen:
Heike Brockelmann

Kirchhérde:
Patrick Krull
patrick.krull@philippusdo.de

Léttringhausen:
Sabine Hollinderbdumer 9710 04 25
sabine.hollinderbaeumer@philippusdo.de

Gemeindebiiro

Briinninghausen: Christiane Bierwald

Am Hombruchsfeld 77, 44225 DO
christiane.bierwald@philippusdo.de

Telefon 71 31 60 Telefax 790 36 54
DI 14— 16 Uhr

Kirchhérde: Christiane Bierwald
Wunnenbergstrale 1, 44229 DO
christiane.bierwald@philippusdo.de

Telefon 73 64 64 Telefax 79238 73
DI +FR 10 = 12 Uhr, MI 16 - 18 Uhr
Léttringhausen: Stefanie Keuntje

Kruckeler StraBe 16, 44229 DO
stefanie.keuntje@philippusdo.de

Telefon 97 10 04 20 Telefax 97 10 04 23
DI17 - 18.30 Uhr, DO 17 - 18.30 Uhr
Diakoniestation

Bethanien ambulant
VirchowstraRe 3, 44263 DO

7712873

(0175) 7181098

437878

¥ 44229 Dortmund

Organistin
Briinninghausen und Léttringhausen:

Britta von Domarus 633044
britta.von.domarus@philippusdo.de
Kirchhérde:

R. R. Rosenbaum (0176)39134325

r.r.rosenbaum@philippusdo.de
Kinder- und Jugendbiiro CLevER

Am Hombruchsfeld 77, 44225 DO
www.CLevERjugend.de
info@CLevERjugend.de

Stefan Reddigau
stefan@CLevERjugend.de

Kathrin Glomb
kathrin@CLevERjugend.de

Kindergarten

Briinninghausen:

Am Hombruchsfeld 77, 44225 DO
Leitung: Adelheid Steponat
leitung.hombruchsfeld@ekkdo.de

Kirchhérde:
Peter-Hille-StraBe 11a, 44229 DO
Leitung: Inez Bertram
leitung.peter-hille@ekkdo.de

Bankverbindung

Sparkasse Dortmund BIC DORTDE33XXX
IBAN DE45 4405 0199 0391 0024 36
Bei Spenden geben Sie bitte

Ihre Anschrift im Verwendungszweck an

790 36 55

(0178) 1564078

(0179) 753 34 87

779594

22202210





